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Donnerstag, 22. Juni 2006

Aus dem Bauch 

heraus 
„The Sound Of Silents - Der 

Stummfilmpianist” 
Andreas Körner 
 

Der Bundesstart von 

Ilona Zioks Film war 

am 18. Mai, 

unmittelbar nach Willy 

Sommerfelds 102. 

Geburtstag. Wenn die 

Dokumentation jetzt 

erstmals in Dresden zu 

sehen ist, erhält der 

Pianist das 

Bundesverdienstkreuz. 

Ereignisse in einem langen Leben, das unzählbare 

Ereignisse für Willy S. bereithielt. 

 

Alles kreist um den Stummfilm. Sommerfeld war 

Komponist, ja, Kapellmeister auch, sicher. Aber bekannt 

geworden für mehrere Generationen ist er durch die 

Begleitung von tonlosen Filmen, denen er mit seinem 

frischen Pianospiel oft entscheidende Nuancen gab. Und 

gibt. Denn er spielt noch. Auch ein neues Ringelnatz-

Programm mit Sänger. „Ich muss den Ringelnatz mal 

kennen gelernt haben. Früher, bestimmt“, sagt der 

Hochbetagte. Die Erinnerungen sind nicht mehr ganz so 

präzise abrufbar, einige Worte fallen ihm schwer 

auszusprechen – klar, das Alter – aber trotz allem ist 

Sommerfeld noch bestens beisammen. Er trägt nicht 

auf, bleibt ganz Gentleman – angenehm.  

 

Zioks Film ist konventionell, ein pures Porträt, was den 

Zugang etwas erschwert, jedenfalls für denjenigen, der 

die klassische Dokumentation auch auf Grund optisch 

interessanterer Werke jüngeren Datums mittlerweile 

verschmäht. Sei’s drum: Hier finden sich nette 

Montagen (Szenen aus Stummfilmen mit solchen aus 

dem Hier und Jetzt gegengeschnitten) neben sachlich-
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Willy S. spielt für den 

„Panzerkreuzer Potemkin“. Foto: 

CV Films  

Im Internet

www.willysommerfeld.de  
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trockenen Interviews, sofern nicht die Interviewten mit 

etwas Besonderem glänzen – wie Sommerfelds Sohn 

oder die Berliner Ufa-Legende Juppi. Im Zweifelsfalle 

aber Willy selbst. Und seine ihn und alles beherrschende 

Frau, die fast schon wieder nervt.  
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